An einen Haushalt  




     Amtliche Mitteilung



      Postentgelt bar bezahlt

45. Jahrgang
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der Gemeinde Kirchham
Liebe Kirchhamerinnen und Kirchhamer !

Mit Stichtag 15. Mai 2001 wird nach zehn Jahren in ganz Österreich wieder eine Volkszählung, verbunden  mit einer Gebäude- und Wohnungszählung sowie einer Arbeitstättenzählung durchgeführt. So wie in vielen Firmen am Jahresbeginn eine Inventur der Bestände durchgeführt wird, müssen wir im Auftrag der Statistik Österreich am Beginn dieses neuen Jahrtausends eine Bestandsaufnahme über unser Gemeinwesen vornehmen. Die Ergebnisse der Zählung werden nicht nur für politische Entscheidungen bei Bund, Ländern und Gemeinde, sondern auch für die Wirtschaft und die Wissenschaft eine Fülle von Informationen bringen, die letztlich für uns alle positive Auswirkungen haben sollten. Dies wird auch dadurch deutlich, dass zahlreiche regional- und  kommunalpolitische Entscheidungen von den Erkenntnissen aus diesen Zählungen maßgeblich beeinflusst werden.

Häufig werden bei solchen Erhebungen die Einwände vorgebracht: „ Das haben wir alles doch ohnehin schon mehrfach bekannt gegeben!“ oder „Das ist doch ohnehin schon alles in Dateien gespeichert!“ Diese Einwände sind zwar teilweise berechtigt, berücksichtigen aber nicht, dass einerseits bei weitem nicht alle Daten, die bei diesen Zählungen ermittelt werden, in Dateien vorhanden sind und dass andererseits die vorhandenen Dateien derzeit vielfach nicht zueinander in Beziehung gebracht werden können. Dies ist wiederum darauf zurückzuführen, dass solche Dateien meist für einen ganz spezifischen Zweck aufgebaut wurden und daher auf generelle Anforderungen nicht abgestimmt sind. Darüber hinaus gibt auch die derzeitige Rechtslage in unserem Staat keine - oder zumindest keine ausreichende – Grundlage für die Zusammenführung von verschiedenen Dateien.

Diese Zählung soll daher neben den erwähnten Sachinformationen auch die Grundlage für „Registerzählungen“ bieten, die es künftig ermöglichen werden, rasch und kostengünstig Daten zu ermitteln. Das erklärte Ziel von Bund, Land, Gemeinden und den Verantwortlichen für die Statistik ist es, gemeinsam dafür zu sorgen, dass diese Volkszählung die letzte ist, bei der Sie Fragebögen ausfüllen müssen. 

Die Bevölkerung wird ersucht, für die Notwendigkeit dieser Erhebung das entsprechende Verständnis aufzubringen und die von der Gemeinde gebotene Möglichkeit zur Mithilfe bei der  Ausfüllung der Fragebögen in Anspruch zu nehmen. 

Bei der Ausfüllung der einzelnen Fragebögen (Objektbogen, Gebäudeblatt, Wohnungsblatt, Personenblatt, Zählungslistenblatt, Arbeitsstättenblatt) sind eine Anzahl von Punkten zu beachten (Ausfüllung mit schwarzem oder dunkelblauem Kugelschreiber, vorgeschriebene Schreibweise der einzelnen Zahlen, äußerst sorgsame Behandlung der einzelnen Fragebögen) damit sie dann mittels Lesecomputer verarbeitet werden können.

Die Gemeinde unterstützt daher die Bevölkerung beim Ausfüllen der Fragebögen und sucht die Gemeindebewohner direkt in ihren Häusern auf. Das gilt für alle Ortschaften, mit Ausnahme der Ortschaft Kirchham. Die Bewohner der Ortschaft Kirchham müssen direkt zum Gemeindeamt (Mutterberatung, Sitzungssaal) kommen, wo Ihnen die Zählorgane bei der Ausfüllung der Zählblätter behilflich sind. Den Zeitpunkt dafür finden sie in der nachfolgenden Aufstellung. Wer möchte und die Richtlinien beachtet, kann sich die Personenblätter, Wohnungsblatt, Gebäudeblatt, falls erforderlich Betriebsstättenblatt, und Zählungslistenblatt ab dem 02.05.2001 beim Gemeindeamt abholen, die Blätter zu Hause ausfüllen und bis 18.05.2001 wieder beim Gemeindeamt abgeben.

Die Erhebung, deren Stichtag übrigens der 15. Mai 2001 ist, beginnt am Montag, dem 07. Mai 2001, um 7,00 Uhr. Um der Bevölkerung genau sagen zu können, an welchem Tag das Zählorgan kommt, wurde die Gemeinde in einzelne Zählbereiche unterteilt. 

Die Volkszählung findet daher an nachstehend angeführten Tagen zwischen 7,00 Uhr und 18,00 Uhr statt:

MONTAG
07.05.2001
DANZLAU




FEICHTENBERG und



WAHL

DIENSTAG
08.05.2001
KOGL und




KALTENMARKT Nr. 1 bis 25

MITTWOCH
09.05.2001
KROTTENDORF und



KALTENMARKT ab Haus Nr. 26

DONNERSTAG
10.05.2001
KAMPESBERG

ORTSCHAFT KIRCHHAM 
in der Mutterberatung und im Sitzungssaal des Gemeindeamtes

MONTAG
14.05.2001
7,00 – 14,00 Uhr 



Häuser Nr. 1 bis 50

DIENSTAG
15.05.2001
7,00 – 12,00 Uhr und 13,00 bis 18,00 Uhr



Häuser Nr. 51 bis 100

MITTWOCH
16.05.2001
7,00 – 14,00 Uhr 



Häuser Nr. 101 bis 150

DONNERSTAG
17.05.2001
7,00 – 12,00 Uhr und 13,00 bis 18,00 Uhr



Häuser  ab Haus Nr. 151 

Die Abwicklung der Großzählung bedeutet natürlich für die Gemeindebediensteten eine enorme Mehrarbeit.

Aus diesem Grund ist in der Zeit von Montag 07.05.2001 bis Donnerstag, 10.05.2001 am Gemeindeamt  von 7,00 – 12,00 Uhr nur ein Journaldienst eingerichtet.

Daraus ergibt sich, dass dringende Angelegenheiten, wie z. B. die Antragstellung für die Ausstellung eines Reisepasses usw. noch vor Beginn der 19. Kalenderwoche erledigt werden müssen. In der 19. Kalenderwoche kann aus den geschilderten Gründen kein Parteienverkehr abgewickelt werden, da die Bedienstete voll mit der Erhebung beschäftigt sind.

Ein Großteil der zu erhebenden Daten sind den Bewohnern ohnehin geläufig. Es gibt jedoch auch einige Fragen, deren Antworten schon vorher überlegt werden sollten:

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

GEBÄUDEBLATT:

Eigentümer: 
( 1 Person
(  mehrere Personen

Anzahl der Wohnungen:     ( 

Überwiegend verwendeter Brennstoff (letzten Winter): ...................................

Welche Baumaßnahmen am Gebäude (vor 1991 erbaut)  wurden in den letzten 10 Jahren nachträglich durchgeführt: .........................................................................................................

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

WOHNUNGSBLATT:

Nutzfläche der Wohnung:     ...... m²

Wie viele  Wohnräume außer Küche, Bad und WC sind vorhanden     (
Wird die Wohnung als Arbeitsstätte genutzt:       (  ja                 (nein

bei Mietwohnung:    
( befristetes Mietverhältnis      ( unbefristetes Mietverhältnis

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

PERSONENBLATT:

Geburtsdaten aller Bewohner des Haushaltes: ...........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Eheschließungsjahr  ............

Genaue Berufsbezeichnung der im Haushalt lebenden berufstätigen Personen:

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Genauer Firmenwortlaut, Adresse samt Postleitzahl und Telefonnummer der Arbeitgeber:

...........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Beschäftigungsausmaß:  .............. Wochenstunden

Genauer Name und Schultyp der von Haushaltsangehörigen besuchten Schulen:

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Abgeschlossene Schulbildung bzw. Ausbildung(en) genaue Fachrichtung, Schultyp:

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Sonstige Ausbildungen: (Meisterprüfungen, Werkmeister mit Fachrichtungen)

.........................................................................................................................................................

Zeitaufwand für den tägl. Weg zur Arbeitsstätte bzw. Schule in Minuten (1 Wegstrecke) .......

Mit einer Vorbereitung dieser Fragen (die Antworten können Sie am besten gleich neben den Fragen eintragen), kann die Ausfüllung der einzelnen Blätter sicherlich um einiges vereinfacht und beschleunigt werden.

Die Bewohner der Ortschaft Kirchham sollen dieses ausgefüllte Blatt zur Volkszählung am Gemeindeamt mitnehmen.

Ab 2. Mai 2001 wird ein ausführliches Kapitel „Ausfüllhilfe“ auf den Internet-Adressen http://www.volkszaehlung.at und http://www.großzaehlung.at angeboten.

Wir hoffen, die Volkszählung unter Mithilfe der Bevölkerung rasch erledigen zu können.

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister:

Franz Bieregger e.h.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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